
Nordlicht! Merci, merci ... 



Es, ja, könnte für ein Buch problematisch sein, wie es hier ist.



Mein Stil verändert sich auch immer noch sehr, obwohl ich schon VIELE Jahre schreibe, wenn es auch bis
vor einem Jahr nur journalistisch war. Ich weiß aber ungefähr, wo es hingehen soll. Die Umsetzung ist schwer.
Ich mag es auch so schon. Ich mag es immer! Aaaaaber da wird noch so eeeeiniges passieren, da bin ich
sicher. 



Ich mag (m)einen Schreibfluss nicht besonders. Er langweilt mich zutiefst. Es ist einfach für mich, in einen zu
geraten, das sogar sehr, und ich möchte es auch flüssig, nur strebe ich auch an, dass dies Flüssige von so
kleinen Kanten gerändert ist. Nicht um der Kanten willen; meist nicht. Suche viel eher besondere Schönheit.
Also Schönheit, die auch noch besonders ist. Kanten, nur fulminante. So in etwa. 



Dann mal weiter also!

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Die Weihnachtsgeschichte der Kelly, eine richtige Geschichte, und es weihnachtet sehr
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